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Die Entſcheidung
Mit allgemeiner Spannung ſah man der zweiten Leſung des

Handelsvertrages mit Rußland die am Sonnabend ihren
Anfang nahm entgegen Die Parteien waren übereingekommen
von einer Wiederholung der Generaldiskuſſion Abſtand zu
nehmen wovon der Abgeordnete Liebermann von Sonnenberg
anſcheinend nichts erfahren hatte denn ſeine langathmige und
nichts weniger als geiſtreiche Rede die er ſich ſorgfältig vorher
ausgearbeitet hatte beruhte auf der Vorausſetzung daß mit
der Erörterung des S 1 des Handelsvertrages auch die Ver
handlung über den ganzen Vertrag verbunden werde Die
größeren Fraktionen uahmen von ausgiebigen Darſtellungen
ihrer Haltung Abſtand Die Zeit dräugt am 20 März muß
der Vertrag in Kraft getreten ſein und der Worte ſind genug
gewechſelt Kein Menſch konnte ſich mehr einbilden einen
andern zu überzeugen oder zu überreden Wozu alſo noch
weiter langathmige Debatten Gleichwohl währte es bis zur
fünften Stunde ehe die Diskuſſion über S 1 geſchloſſen werden
konnte Es herrſchte ſichtlich bei der Mehrheit das Beſtreben
vor jeden Redner der das Verlangen trüge ſich trotz alledem
auszuſprechen zum Worte kommen zu laſſen damit der Vor
wurf nicht erhoben werden könne daß man die Minderheit
vergewaltigt habe So konnte deun Herr Liebermann
v Sonnenberg mehrere male das Wort ergreifen der chriſtlich
ſoziale Paſtor Schall konnte zeigen daß er Herrn Stöcker
abgeguckt hat wie er ſich räuſpert und wie er ſpuckt Herr
Lotze konnte eine wunderſame Abhandlung über die Vorfrucht
der Sozialdemokratie vortragen der fränkiſche Bauern
bündler und Metzgermeiſter Hilpert konnte von einer neuen
Bauerndemokratie prophezeien die nicht wie die alte Demo
kratie auf den Umſturz der Throne ausgehe und wer
immer das Verlangen trug ſich reden zu hören konnte reden
rn v Hammerſtein der einen Leitartikel der Kreuzzeitung
prach fand ebenſowenig Gehör wie der l v Heereman

der ſich mit Herrn Richter über die Staffeltarife ünterhielt
und allenfalls ſchenkte man dem Führer des Centrums wie
ſeinem Parteigenoſſen Bachem bei der Stelle Aufmerkſamkeit
an der das Centrum gegen die Judenhetze als gegen eine Ver
Jenginmg des Chriſtenthunms proteſtirte Alles war von der
Wichtigkeit des Augenblicks erfüllt alles wartete auf die ent
ſcheidende ren
war die n iderlegung der Betrachtungen des Herrn
v Manteuffel über den Beſchluß der Kommiſſion nicht einen
ſchriftlichen ſondern nur einen mündlichen Bericht zu erſtatten
Welcher Abgeordnete hätte wohl dieſen ſchriftlichen Bericht
noch geleſen Vielleicht der Berichterſtatter allein Jm übrigen
wußte jeder läugſt wie er ſtimmen würde Schwaukend war
nur zuletzt noch Herr v Koscielski geworden der anſcheinend
in der Fraktion der Polen unliebſamen Auseinanderſetzungen
begegnet iſt wie er ſie nicht erwartet hatte Herr v Kos
cielski hat ſich ſelbſt ſowohl im Pleuum des Reichstages bei
der erſten Leſung wie in der Kommiſſion als ein Freund des
Vertrages bekannt er hat nur in der Kommiſſion Bedenken
gegen die Aufhebung der Staffeltarife geäußert Wir glauben
ſicher daß Herr v Koscielskt wegen der Aufhebung der
Staffeltarife noch nicht gegen den Vertrag geſtimmt hätte
Im letzten Augenblicke hat Herr v Koscielski ſein Mandat
niedergelegt was um ſo mehr befrembet als in derſelben
Sitzung des Reichstages in der dieſer Entſchluß verkündet
wurde Fürſt Radziwill im Namen der Polen deren Zuſtim
mung zu dem Vertrage ankündigte

Und ſo iſt denn die Abſtimmung erfolgt Sie hat manche
bemerkeuswerthe Erſcheinung zu Tage gefördert Es fehlten
einige Abgeordnete deren Anweſenheit man beſtimmt erwartet
Hhätte ſo der konſervative Landrath Geſcher der antiſemitiſche
D König ferner die Antiſemiten Leuß und Dr Zimmermann
Daß der Präſident Steinmann ſeit geraumer Zeit beurlaubt
iſt wußte man vorher Man hatte augenommen daß nahezu
alle nationglliberalen Abgeordueten für den Vertrag ſtimmen
würden Darin hat man ſich gekäuſcht Es iſt eine ganz
erkleckliche Auzahl von Nationalliberalen in der Oppoſition ge
blieben und unter ihnen befinden ſich Männer wie Herr von
Marquardſen Profeſſor Friedberg und Freiherr v Hehl Die
deutſchkonſervative Partei hat überwiegend gegen den Vertrag

eſtimmt Graf Herbert Bismarck war im Reichstage er
chienen um den Vertrag zu verwerfen Herr v Levetzow be
arrte auf dem ablehnenden Votum J machte Graf
önhoff Friedrichſtein von ſeiner Freiheit Gebrauch indem er

für den Vertrag ſtimmte Allerdiugs hieß es ſchon bei Be
ginn der Sitzung daß Graf Dönhoff aus der deutſch konſer
vativen Partei des Reichstages ausgetreten ſei Daß Herr
Ahlwardt mit den übrigen Antiſemiten gegen den Vertrag
ſtimmte braucht nicht beſonders erwähnt zu werden Dasded Intereſſe 77 erregt das giußergebmß An der
Abſtimmung haben 346 Abgeordnete theilgenommen Für den
Vertrag ſtimmten 200 Abgeordnete Da nun der Reichstag
auch wenn kein Mandat erledigt iſt nur 397 Mitglieder zählt
de h mithin 198 Stimmen beträgt ſo hat ſich die
abſolute Mehrheit des i rn Hauſes für den Vertrag
ausgeſprochen Gegen den Vertrag ſtimmten nur 146 Mit
Jieder Dieſe Abſtimmung bezieht ſich zwar nur auf den S 1des Vertrages allein in dem ne liegt das Prinzi

e6 ganzen Werkes und daher iſt dieſes Votum präjudizirlich
Die Mehrheit von 54 Stimmen iſt größer als man noch bei
An der Sitzung ſelbſt erwartet hatte Während der

inint ſaß der Reichskanzler kühl und ruhig auf ſeinem
e

de egramm an den Kaiſer in das Herr v Boetticher alsdann
z endgiltigen n einfügte u Caprivi ſowohl wie
etlverr v Marſchall nahmen zahlreiche Glückwünſche ent

Der Kampf um den Handelsvertrag iſt beendet der
ichskanzler hat geſiegt und welche weiteren Folgen die

he noch die Zählung vollendet war a er ein

und die ganze Stimmung des Hauſes

Gruppirung der Parteien bei dieſer und auf die po
litiſche Entwicklung haben wird das wird die Zukunft lehren

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

BVerlin 11 März Am Sonnabend nachmittag fuhr der
Kaiſer am ruſſiſchen BotſchaftsPalais vor kehrte kurz vor 5
Uhr ins königliche Schloß zurück und verblieb bis zur Abendtafel
im Arbeitszimmer t Abendtafel war der Flügeladjutant Graf
v Moltke mit einer Einladung beehrt worden Heute vormittag
beſuchte das Kaiſerpaar den
Kirche

Die Abreiſe der Kaiſerin nach Abbazia erfolgt am Montag
Ueber die vorausſichtliche Ankunft in Abbazia wird von dort ge
meldet Die Kaiſerin fährt am Dienstag mittag bis zur Station
der Südbahn Mattuglie wo der Staathalter von Jſtrien
Freiherr von Rinaldini ſie im Namen des Kaiſers von Oeſter
reich begrüßt Jeder weitere Empfang iſt dankend verbeten Von
der hoch gelegenen Station fährt die Kaiſerin mit den Prinzen
und dem Gefolge in ſchlichten Landauern den halbſtündigen Weg
hinunter nach Abbazia den Blick auf den Ort das Meer die
Jnſeln und Berge gerichtet Auf beſonderen Wunſch der Kaiſerin
unterbleibt jede feſtliche Ausſchmückung Abbazias nur an der Villa
Amalia iſt ein hoher Maſtbaum in deutſchen Farben errichtet an
dem die Flagge gehißt wird Am Eingang zur Villa erwartet die
Kaiſerin der Direktor der Kuranſtalten Silberhuber zur Bewill
kommnung worauf ſich die Kaiſerin zurückzieht

Von kompetenter Seite wird beſtätigt daß der Beſuch des
Kaiſers Fran z Joſeph bei dem deutſchen Kaiſerpaare in
Abbazig mit Beſtimmtheit zu erwarten iſt Es wird beigefügt
daß Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich Eſie den
Kaiſer Franz Joſeph nach Abbazia begleiten werde

Karlsruhe 10 März Das Befinden des Großherzogs
hat ſich inſofern gebeſſert als das Fieber verſchwunden iſt wegen
der heftigen angreifenden Huſtenanfälle iſt aber fortgeſetzte Scho
nung geboten

ottesdienſt in der DomJnterims

Vom Reichsetat
Obgleich die zweite Berathung des Reichshaushaltes für

1894/95 noch nicht abgeſchloſſen iſt läßt ſich doch heute ſchon
überſehen daß das Endergebniß ſehr weſentlich von dem Vor
anſchlage abweichen wird Nach dem Entwurf ergab ſich unter
der Vorausſetzung daß die Mehrausgäbers für die Heeres
vermehrung ſordeit ſie dauernder Natur ſind aus den vor
handenen Mitteln gedeckt werden müßten eine Erhöhung der
Matrikularbeiträge im Vergleiche zum laufenden Jahre um
39,5 Millionen Mark Da aber andererſeits die Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten um 6,2 Millionen höher ſein
ſollen als im laufenden Jahre ſo vermindert ſich das Mehr
der Matrikularbeiträge auf 33,3 Millionen Jnzwiſchen hat
der Reichstag theils die Einnahmen höher verauſchlagt theils
die Ausgaben vermindert
nahmen der Poſt und Telegraphenverwaltung um 31 Mill
diejenigen der Reichsbahnen um 3 Millionen und endlich die
r aus der Zuckerſtener um 5 Millionen Mark höher

veranſchlagt als in dem Etatsentwurfe alſo im ganzen um
112 Millionen Mark Auf der andern Seite betragen die
Abſtriche im Militäretat bei den ordentlichen Ansgaben nahe
an 5 Millionen bei den Anleihekrediten auch über 6 Millionen
Mark Rechnet man die entſprechende Ermäßigung der bahri
ſchen Quote ginn ſo ergiebt ſich ein Betrag von 6 Millionen
der bei den Matrikularbeiträgen in Abzug kommt und etwa
7 Millionen aus der Anleihe Jm Marineetat belaufen ſich
die Abſtriche bei den ordentlichen Ausgaben auf 2,6 Millionen
Mark Das Mindererforderniß an Matrikularbeiträgen be
trägt demnach für Heer und Marine zuſammen 8,6 Millionen
Mark Die Matrikularbeiträge vermindern r im ganzen
um über 20 Millionen Mark ſo daß das Mehr gegen das
laufende Jahr nur noch 13 Millionen betragen würde wenn
der Reichstag gar keine neue Reichsſteuern bewilligen ſollte
Nun hat aber die Steuerkommiſſion die Erhöhung der Börſen
ſteuer im weſentlichen nach der Vorlage mit einer Mehrheit
angenommen welche ein gleiches Ergebniß für die Plenar
berathung in Ausſicht ſtellt Die Mehreinnahme aus der
Vorlage wird in der Begründung auf 15,4 Millionen Mark
veranſchlagt Dazu kommt die Verdoppelung des Lotterie
ſtenipels welcher eine Mehreinnahme von 9 Millionen Mark
in ſichere Ausſicht ſtellt Beide Steuererhöhungen zuſammen
gerechnet ergeben eine Mehreinnahme ans Reichsſtenern von
24,4 Millionen Mark oder falls die Börſenſteuererhöhung erſt
am 1 Oktober in Kraft treten ſollte die zweite Berathung
der Vorlage kann erſt nach Oſtern beginnen für das nächſte
Etatsjahr um 16,7 Millionen Mark Damit würde alſo das
Mehrerforderniß an Matrikularbeiträgen nicht nur gedeckt
ſondern noch um 3,7 Millionen Mark überſchritten welche
den Einzelſtaaten in der Form der Ueberweiſungen zugute
kommen würden Um dieſen Betrag würden alſo die An
forderungen des Reiches an die Einzelſtagten geringer ſein alsim laufenden Jahre in dem allerdings die Mehrloſten des

Militärgeſetzes für das zweite Halbjahr in Höhe von
20 Millionen Mark durch Erhöhung der Matrikularbeiträge
gedeckt worden ſind Da indeſſen die Einzelſtgaten ſich mit
dieſen Mehranforderungen des Reiches im laufenden Etat
ſchon einmal abgefunden haben das Defizit im preußi
ſchen Etat hat ſeine beſonderen Gründe und wird wie der
Finanzminiſter im Abgeordnetenhauſe mitgetheilt hat ohne
Anleihe aus den Mehreinnahmen der Eiſenbahnverwaltung gedeckt werden z enthält die Finanzlage des Reiches wie ſie

ſich nach den Beſchlüſſen des Reichstages geſtalten wird gar
keinen Anlgß in der Bewilli ung von neuen Reichsſteuern noch
über die z Beſchlüſſe der Steuerkommiſſion hinaus
zugehen Die Quittungs und Frachtbriefſteuer die Tabak

fertig geſtellt ſein
Jn erſterer Hinſicht ſind die Ein M

hoben weil die Koſtenanſätze mehrfach dem

Steuervorlagen fallen zu laſſen und damit dem Reichstage die
Mühe der Ablehnung zu erſparen

Die Währungs Enqueke
Prof Lexis veröffentlicht in der Köln Ztg eine Be

gründung ſeiner Vorſchläge zur Hebung des Silber
werthes, welche der Silberkommiſſion vorliegen Die
bezügliche Mittheilung der Nat Ztg wird in einem ſehr
weſentlichen Punkte berichtigt Lexis will nicht den Umlauf der
Silbermünzen auf 20 M pro Kopf ſondern nur auf 12 Merhöht wiſſen und ferner erwartet er von der Verwirklichung

ſeiner Vorſchläge nicht eine Steigerung des Silberpreiſes
auf 40 ſondern auf 38 Pence Die Verwechslung iſt dadurch
hervorgerufen daß den an der Vereinbarung betheiligten Staaten
freie Hand gelaſſen wird ſobald der Silberpreis über 40 Penee
ſteigen ſollte Die internationale Vereinbarung ſoll lediglich
dahin gehen daß die betheiligten Staaten ſich verpflichten
jährlich eine beſtimmte mäßige den Fortbeſtand der Gold
währung in keiner Weiſe gefährdende Gewichtsmenge Silber
auszuprägen Der Nachweis daß die dadurch entſtehende Ent
laſtung des Marktes den Preis auf zum mindeſten 38 Pence
ſteigern würde wird nicht geführt obgleich die Beantwortung
dieſer Frage für die finanzielle Seite des Experiments ent
ſcheidend iſt Die Thatſache daß die Silberproduktion von
Jahr zu Jahr zunimmt kann dabei nicht außer acht bleiben

Eine Erklärung Schweninger
Wie die Berl Neueſt Nachr melden theilt Profeſſor

Schweninger in einem Privattelegramm aus Bordig
mit daß ihm erſt jetzt von der Aeußerung des Grafen
Dönhoff Friedrichſtein Kenntniß geworden ſei in ber er
und Geheimrath Krupp als Zeugen für eine t Er
klärung des Fürſten Bismarck bezüglich des ruſſiſchen
Handelsvertrages angerufen würden Er habe unver
züglich Herrn Geheimrath Krupp um Aufklärung und Demen
tirung jener Aenßerungen erſucht da er Mittheilungen wie die
D zugeſchriebenen weder gemacht habe noch habe machen
önnen

Rücktritt Bennigſen s
Aits Hannover wird der Poſt gemeldet Sicherem Ver

nehmen nach erklärte der Abgeordnete von Bennigſen
demnächſt demiſſtoniren und ſich nach Tübingen ins
Privatleben zurückziehen zu wollen

Ermäßigung der Gerichtskoſten
Ein neues Gerichtskoſtengeſetz ſoll im JuſtizminiſteriumNach der Vollogtg hat n miniſter
iquel Einwendungen und Ausſtellungen gegen daſſelbe er

iedrig erſchei H lich werden die funmnnſeritger
niedrig erſcheinen offentlich werden anzminEinwendungen nicht die Oberhand behalten m

Polniſches
Der Führer der polniſchen Partet im Reichstag Abg

v Koscielski Vertreter von Jnowrazlaw hat wie wir
bereits mittheilten ſein Mandat niedergelegt das er ſeit 1884
beſeſſen Jn parlamentariſchen Kreiſen wird dieſer Vo
lebhaft beſprochen Koscielski hatte ſeinen bedeutenden Ein
auf ſeine Landsleute in jüngſter Zeit in einem gewi
regierungsfreundlichen Sinne ausgeübt ſein Eintreten
frühere Marineforderungen und auch für die kleinen Handels
verträge war von großer Bedentung Eben damit aber r
er es mit ſeinen Landsleuten verdorben zu haben Es in
den letzten Tagen zu ſehr lebhaften Auseinanderſetzungen in
der Fraktion gekommen ſein Bei den geſtrigen Abſtimm
über die neuen Schiffsbauten fehlten ſämmtliche Polen ob
wohl ſie im Hauſe anweſend waren Auch über die Stellung
um ruſſiſchen Handelsvertrag herrſchten Meinungsverſchiedenfeunen Von ſeinen Fraktionsgenoſſen wurde Herrn v Koscielski

auch der Vorwurf gemacht er habe nicht genug für die
nationalpolniſchen Intereſſen erreicht Man wird jetzt eine
ſchärfere Oppoſition der Polen erwarten dürfen

Wahlſtatiſtik
Ueber die Wahlftatiſtik zum e der Abgeordneten

für das Jahr 1893 veröffentlicht die amtliche Stat Korr
die erſten vorlänfigen ſummariſchen Mittheilungen

Danach hat in der erſten Abtheilung die Geſammtzahl der
wahlberechtigten Urwähler ſich vermindert ſeit 1888 von 362
auf 3,52 Proz dagegen iſt in der zweiten Abtheilung ſeitdem
die Zahl gewachſen von 10,82 auf 12,06 Proz ver
ſchieden aber iſt die Wirkung geweſen in Stadt und Land
Jn den Städten iſt der Prozentſatz in der erſten Abtheilung
zurückgegangen von 3,29 auf 2,72 Proz in der zweiten Ab
theilung von 10,09 auf 9,64 Proz ingegen iſt dem
platten Lande der Prozentſatz der Wahlberechtigten
in der erſten Abtheilung von 3,81 auf 4,03 in der zweiten

r von 11,26 auf 13,63 Proz der Urwähler
as die Vertheilung der Wahlmänner auf die einzelnen

rer ne betrifft ſo gilt bekanntlich der Satz
wenn nur vier Wahlmänner im Urwahlbezirk zu wählen ſinddi zweite r r äin Wahlmänner die Wenn dritte
Abtheilung je einen Wahlmann wählt Bei S lmännern
wählen die erſte und dritte i iW im f ie zwei die zweite

atſächlich ſind nun im Geſammiſtagte unter 24 130 Urwahlbezirken 4977 mit je vier 3983 e je fünf Sabinen
und die Weinſteuerprojekke können unbedenklich ad geta gelegt
werden und die Reichsregierung würde gut thün die weſteren

ermittelt worden Mit anderen Worten die zweite Kbtheilung
hat in rund tauſend Fällen öſter vor den beiden anderen

thei einen

S



eiten Wahlmann vorgus erhalten als umgekehrt Hieraus
folgt eine nicht unweſentliche Verſtärkung für das Wahlrecht
der zweiten Abtheilung Aber ſie gilt wieder nur für das
platte Land Die Städte allein haben 810mal Urwahlbezirkemit vier dagegen 848mal ſolche mit fünf Wahlmännern gebildet

Das Land zeichnet ſich alſo ſoweit nur die Urwahlen in Be
tracht kommen ſowohl durch eine ſtärkere Beſetzung der erſten
beiden Abtheilungen wie durch ein Uebergewicht der zweiten
Abtheilung über die erſte bei der Vertheilung der Wablmänner
vor den Städten aus

Was das Verhältniß n der Zahl der Wahlberechtigten
zu der Wahlmänner betrifft ſo kommen auf je
einen Wahlmann Urwähler

in der Abtheilung I II III
im Geſammtſtaate 5,77 19,25 138,38
in den Städten 4,30 15,24 138,17
auf dem Lande 6,78 21,89 138,52

jeht man die Städte mit über 10,000 Einwohnern für ſi
in Beteacht ſo entfallen auf die 205 Städte dieſer Art 8297
e nach der Anfnahme von 1890 Es entfielen von
den 1,672,817 Urwählern dieſer Städte

auf die 1 Abth 2,39 Proz der Geſammtzahl
7 1462620 88

Die beiden erſten Abtheilungen waren alſo hier noch erheb
lich ſchwächer beſetzt als bei den Städten im Ganzen und
zwar im Allgemeinen bei den größten Städten noch ſchwächer
als bei den übrigen

Betrachten wir die 16 preußiſchen Städte mit mehr als
100,000 Einwohner für ſich allein ſo ergiebt ſich daß in
Prozenten der Wählerzahl umfaßten

die 1 Abth die 2 Abth die 3 Abth

in Berlin 170 8,18 909,14Breslau 335 8,29 89,36Köln S 215 8,56 89,28Magdeburg 231 8,06 89,62Frankfurt a M 2,89 9,56 87,55Hannover ,09 9,44 87,47Königsberg i Pr 2,02 7,26 90,71Düſſeldorf 2,05 7,57 90,39Altona 2,17 8,24 89,59Elberfeld 2,64 8,47 88,88Danzig 3,29 7,62 90,09Stetlin 2 8,38 89,50Barmen 28 2,18 7,22 90,60Krefeld 226 8,66 89,08Aachen 170 6,26 92,03Hatle a S 243 8,58 88,99
Jn dem Antheile der 1 Abtheilung gingen alſo nur Frank

furt a M und Hannover in der zweiten keine einzige
der Großſtädte über den Durchſchnitt ſämmlicher Städte des

Staatsgebietes hinaus

Die Wirkungen des deutſch ruſſiſchen
Zollkrieges

Jn einem Aufſatze über Zollkriege in der Nation führt
der Abgeordnete Brömel ans daß bei einem Streite mit
Differentialzöllen in der Regel die beiden ſtreitenden Staaten
ſich zwar gegenſeitig empfindlich zu ſchädigen vermögen der
Vortheil der etwa aus dieſem Streit entſtehe aber regel
mäßig nicht den beiden nächſtbetheiligten ſondern dritten
Staaten zufalle Zum deutſchruſſiſchen Zollſtreit
übergehend führt der Verfaſſer folgendes aus

War in dem deutſchruſſiſchen Zollſtreit ein auderer Aus
weg zu erwarten als in den vorher angeführten Streitfällen
Sicherlich nicht Noch liegen vollſtändige Handelsausweiſe
über die Wirkungen des im Juli v Js akut gewordenen
Streites nicht vor Nur die dentſche Handelsſtatiſtik bietet
einige Auhaltspunkte wenn man die monatlichen Handelsaus
weiſe für die ſechs Monate Auguſt 1893 bis Januar 1894
zum Ansgang nimmt Zur Vergleichung ſind dann paſſend
die entſprechenden Monate der Jahre 1890 und 1891 heran
zuziehen welche vor den letzten allgemeinen ruſſiſchen Zoll
erhöhungen im Jahre 1891 liegen Für eine Anzahl wichliger
deutſcher Exportartikel ſind danach folgende Veränderungen zu
konſtatiren

Deutſchlands Ausfuhr nach Rußland
Auguſt 1820 Auguſt 1693

bis Januar 1891 bis Jannar 1894
Baumwollwagren 540,540 M 113,300 M
Blei und Bleiwaaren 44442,402 292,055
Chemiſche Fabrikate 2628,/78 1,060,499
Eiſen und Eiſenwaaren 11,110,891 3,110,042
Cement e J 166,448 88,535Hopfen 1,645 442 96,360n und Maſchinen 5,193,097 3,032,120

ipfer und Meſſingwaaren 2,060,390 1,189,063
Kiirze Waaren 992,032 587,521Dederwaaren 1775,5409 591,240Zucker 1037,332 585,011Steinkohlen und Koks 2,011,062 1,519,790
Wollengarne und Waaren 6,122,720 1,135,750
Zink und Zinkwaaren 921,461 212,714

Zuſammen 37,048,135 M 13,614,000 M
Von der deutſchen Ausfuhr in den ſechs Monaten

Auguſt 1890 bis Januar 1891 iſt dangch in dem gleichen
Zeitraume 1893 1894 unter dem Einfluſſe des Zollkrieges
nur ungefähr ein Drittel übrig geblieben bei jedem
einzelnen Artikel ohne Ausnahme iſt ein Rückgang auf die

älfte auf ein Drittel oder noch weniger zu konſtatiren
un die ſtatiſtiſchen Daten auch noch nicht in der wünſchens

werthen Vollſtändigkeit verliegen ſo reichen ſie doch vollſtändig
gus um darzuthun daß auch in dieſem Falle das naturgemäße

Reſultat S ollkrieges nicht ausgeblieben iſt die ſtrei
tenden Staaten ſchädigen gegenſeitig ihr Wirth
ſchaftsleben wirkſam und den Profit davon haben
dritte Stagten

Verſchiedene Mittheilungen
Stadiverordnete und Magiſtrat von Berlin hatten ſich

am Sonnabend abend auf Einladung der Vereinigung von 1886
im Palaſthotel zu einem Feſteſſen zuſammengefunden Auf Vor
ſchlag des Stadlverordneten Michelet der das Hoch auf den
König und Kaiſer ausbrachte und nach Befürwortung durch den
Oberbürgermeiſter Zelle wurden durch den
Pr Alexander Meyer aus Anlaß der Abſtimmung im
Reichstage Telegramme an den Kaiſer und an den Reichs
kanzler abgeſandt in denen dem Monarchen und ſeinem erſten

ieg geber Dank für die Handelsvertragspolilik ansgeſprochen

Die ausführlichen Erörterungen über die neue Agendewelche Prof D Beyſſchlag in drei Nummern ſeiner Deniſch
Evang Blätter veröffentliche ſind jetzt auch in Geſtalt einer
beſonderen Broſchüre unter dem Titel Zux Kritik der neuen
Agende im Verlage von Eugen Firien in e er

e weite

Sitzung

Vorſitzenden T

Eine zahlreich beſuchte Verſammlung von Studirenden
und Hoſpitanten der Techniſchen Hochſchule in Hanno
ver beſchloß zum nächſten Geburlstage des Fürſten Bismarck
eine gemeinſchaftliche Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh zu ver
anſtalten Widerſpruch erfuhr der Antrag nur von den Vertre
tern der katholiſchen Verbindung Gothia

Die Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch er
ledigte in ihren Sitzungen vom 5 bis 7 März die weiteren Be
ſtimmungen über die Unterhaltungspflicht und berieth dann
die Beſtimmungen über den n ren des ge

denen Ehegatten gegenüber dem für ſchuldig er
ärten Betreffs der unſ len Frau wurde beſchloſſen deß

ihr der ſtandesgemäße Unkerhalt ſchon dann zu S ſei
wenn die Einkünfte ihres Vermögens nicht ausreichen und ſie
auch durch ſtandesgemäße Arbeit den Unterhalt nicht erwerben
kann Darauf begann die Berathung der Rechtsverhältniſſe
zwiſchen Eltern und ehelichen Kindern

Der Reichskommiſſar Major von Wiß mann hat die ſchon
angekündigte Reiſe um die Welt angetreten Von Bombay aus
iſt er nach Oſten weitergereiſt ſeine letzten Briefe ſind von
Amatſu abgegangen einem Hafenorte an der Oſtküſte der japa
niſchen Hauptinſel Nipon eine Art Vorhafen von Tokio

Die Meldung einiger Blätter daß die Kolonialabtheilung Handwerker insbeſondere Schloſſer für einen angeblichen
Eiſenbahnbaun in Kamerun ſuche iſt der Poſt zufolge voll
ſtändig aus der Luft gegriffen

Sigmaringen 11 März Verwaltungsgerichts Direktor von
Schwartz in Stettin iſt zum Präſidenten der hieſigen Regierung
ernannt worden

Ausland
Frankreich In der Deputirtenkammer brachte am

Sonnabend der Deputirte Mas einen Antrag ein auf Auf
hebung des Zolles auf Weine und Cidres und ver
langte die Dringlichkeit für ſeinen Antrag Der Miniſter
präſident Caſimir Perier macht darauf aufmerkſam die
Dringlichkeit ſei unnöthig da die Regierung einen dem
entſprechenden Geſetzentwurf vorbereite Die Dringlichkeit
wurde trotzdem mit 272 gegen 204 Stimmen beſchloſſen Jm
weitern Verlaufe der Sitzung brachte Ricard eine Jnter
pellation ein über die beabſichligten Eiſenbahntarife welche
dazu beſtimmt ſein ſollen den Transport von Weinen aus
dem Südoſten nach Paris zu begünſtigen Salis beantragte
eine Tagesordnung in welcher die Regierung aufgefordert
wird die Einheitlichkeit der Eiſenbahntarife anzuſtreben Der
Arbeitsminiſter Jonnart bekämpfte dieſe Tagesordnung daeine Reform der Tarife ein Defizit im Budget herbeführen

welche mitwürde und verlangte die einfache Tagesordnung
327 gegen 214 Stimmen angenommen wurde

Jn Paris ſind am Sonnkag vormittag fünf Anarchiſten
verhaftet worden darunter der Jtaliener Gregor Recco
Jm Kohlenbaſſin von Dérazeville wurden am Sonntag bei
mehreren Anarchiſten Hausſuchungen vorgenommen

Einer Meldung des Matin zufolge
Herz an den Verwalter des Reinach ſchen Nachlaſſes andert
halb Millionen als Ausgleich gezahlt Dieſer Betrag fällt
infolge des Verzichts der Reinach ſchen Erben der Panama
Liquidation zu

Oeſterreich Ungarn Jm Budgetansſchuſſe des öſter
reich iſchen Abgeordnetenhauſes erklärte am Sonn
abend der Miniſter des Jnnern Marquis v Bacquehem
es ſei nothwendig die Schiffahrt auf ger Mold au von
dem Waſſerſtande unabhängig zu machen was durch die von
Ruß angeregte Kanaliſirung der Flußſtrecke Prag Auſſig
erzielt werden könne Eine beſtimmte Stellungnahme der Re
gierung ſei erſt möglich wenn die von der Statthalterei ver
langten Behelfe vorlägen und die Rentabilität des Projektes
geprüft ſein werde

Jtalien Wie das vBollettino delle finanze meldet iſt
im Miniſterium des Schatzes eine Vereinbarung auf
Lieferung von 10 Millionen Nickelmünzen mit dem Ver
treter der Fabrik von Arthur Krupp in Berndorf unterzeichnet
worden da die von Krupp geſtellten Bedingungen günſtiger
als diejenigen der 13 anderen ſich um die Lieferung be
werbenden Metall Handelshänſer waren

Ein Jrrſinniger hat am Sonnabend die Deputirten
kammer etwas in Aufregung verſetzt Bei Beginn der

wollte ein penſionirter Elementarſchullehrer aus
Ferrara Namens Forti die öffentliche Tribüne betreten und
unter dein Vorwande einer Erkältung ſeinen Ueberzieher an
behalten Die Thürhüter verweigerten ihm den Eintritt und
fanden als ſie ſeine Kleider unterſuchten in den Taſchen
Steine vor Forti erklärte er hätte dieſe Steine in der Nähe
der Trajansſäule als Andenken geſammelt und wollte ihr
ſpezifiſches Gewicht berechnen Forki wurde verhaftet und auf
das Hauptpolizeiburean geführt Er iſt aber bereits wieder
auf freien Fuß geſetzt worden da ſich herausgeſtellt hat daß
er geiſtesgeſtört iſt

Spanuien Wie verlautet hofft Sag aſta das Kabinet am
e vollſtändig konſtitnirt zu haben Wie man annimmt

wird Gullon der Gouverneur der Bank von Spanien das
Finanzportefenille Moret das Aenßere Admiral Pas quin
die Marine und Capdepon das Jnnere übernehmen

Der Alkalde und der Sakriſtan des Dorfes Fnen
terrobollo wurden am Freitag durch die Exploſion einer
von unbekannten Individuen in verbrecheriſcher Abſicht gelegten
Dynamitpatrone verwundet und ſind in der Nacht auf Sonn
abend geſtorben

Rußland Zur Feſtſtellung der Beziehungen der Reichs
kontrölle zu den Eiſenbahnen in kommerziellen und
adminiſtrativen Fragen iſt eine Kommiſſion mit ſehr weit

r Programm ernannt worden deren Präſident
Wyſchnegradski iſt Mitglieder ſind die Gehilfen des
Finanzminiſters des Reichskontrolleurs und des Miniſters der
Verkehrswege Die Kommiſſion wird die Eiſenbahnen bereiſen
n am Orte der Unterſuchungen die Entſcheidungen anuszu
ühren

Jn dem Befinden des Miniſters von Giers iſt eine
weitere Beſſerung eingetreten

Norwegen Das vom Abgeordneten Ull mann beantragte
adelsvotum gegen die Regiernng iſt im Storthing

am deg Winr mit 62 gegen 49 Stimmen angenommen
worden

Braſilien Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Rio
de Janeiro vom Sonnabend gemeldet daß die Regierungs
dampfer Nictheroy, Aurora und Deſtroyer ſowie drei
Torpedoboote Sonnabend vormittag im Ha en von Rio
de Janeiro eingetroffen und bei dem Fort Sago Panlo vor
Anker gegangen ſind Die Regiernngskrenzer Amerxica und

Pamapyba hätten außerhalb des Hafens eine beobachtendeſchienen Die Schrift wird vorausſicht h dem Jntereſſ ſler
Kreiſe begegnen Stellung inne alle Schiffe ſeien kampfbereit Aus Rio

hat Cornelius

Grande do Sul wird gemeldet daß General Salgado
ſich von den Aufſtändiſchen losgeſagt und ungefähr
tauſend Soldaten entlaſſen habe

Nordamerika Jn der Nacht zum Sonntag explodirte in
New York vor einem Wirthshauſe im italieniſchen Viertel
eine Bombe ohne jemanden zu verletzen Sämmtliche Fenſter
ſcheiben der benachbarten Häuſer zerſprangen Von dem Thäter
fehlt jede Spur

Jndien Wie das Reuter ſche Bureau aus Calcutta
meldet I briefliche Berichte vom 8 d daß die
engliſche Kolonne unter Führung des Kapitän Marwell
deren Schickſal Beunruhigung eingeflößt hatte wohlbehalten
drei Tagemärſche von Sadiya eingetroffen iſt nachdem ſie
Membu ein Abordorf genommen und niedergebraunt hatte

aiti Wie eine Depeſche ans Kingſton auf Jamaica
meldet hat ein haitiſches Kriegsſchiff eine mit Kriegsmunition
für die Jnſurgenten auf Haiti beladene acht weggenommen
und nach dem Hafen von Haiti gebracht wo die geſammte
d rrninnz auf Befehl des Generals Hyppolhte erſchoſſen
wurde

22

Provbinzial Nachrichten
Dem ſoeben erſchienenen neueſten Hefte des Centralblattes

für die geſammte Unterrichtsverwaltung in Preußen entnehmen
wir folgende für unſern Leſerkreis allgemein intereſſantere Mit
theilungen über einige Perſon galien uſw des Regierungs
be zirkes Merſeburg Die vereinigte Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg zu Halle wird mit zu
ſammen 125 Lehrkräften aufgeführt und zwar 53 ordentlichen
Profeſſoren 2 ordentlichen Honorarprofeſſoren 31 außerordent
lichen Profeſſoren und 39 Privatdozenten Davon zählen 71 zur
philoſophiſchen 29 zur mediziniſchen 13 zur theologiſchen und 12
ur juriſtiſchen Fakultät Kreisſchulinſpektionen zählt der
degierungsbezirk Merſeburg 56 und zwar werden dieſe ſämmttich

nebenamtlich von Geiſtlichen verwaltet Durch die ſtädtiſchen
Bebörden wahrgenommen werden in unſerer Provinz nur noch
die Kreisſchulinſpektionen zu Magdeburg und zu Erfurt An
höheren Lehranſtalten entfallen auf den Regierungsbezirk
Merſeburg von den 28 Gymnaſien der Provinz 11 2 in Halle
ſowie je 1 in Eisleben Merſeburg Naumburg Pforta Roßleben
Sangerhauſen Torgan Wiltenberg und Zeitz von den 6 Real
gymnaſien 1 Halle von den 3 Oberrealſchulen 1 Halle
von den 2 Progymnaſien 1 Weißenfels von den 9 Realpro
gymnaſien 4 Delitzſch Eilenburg Eisleben Naumburg Ferner
zählt zu unſerem Bezirke die eine vorhandene Realſchule Bitter
feld Derſelbe umfaßt weiter 6 Lehrer und Lehrerinnenſeminare
2 in Droyßig ſowie je 1 in Delitzſch Eisleben Elſterwerda und

Weißenfels und 2 Taubſtummenanſtalten Halle und Weißen
fels und ſchließlich 11 höhere Mädchenſchulen 2 in Halle und
je 1 in Delitzſch Droyßig Eilenburg Eisleben Merſeburg
Naumburg Torgau Weißenfels Zeitz ſowie die gehobene
Mädchenſchule in Bitterfeld

p Das weit verbreitete Leſebuchwerk von Scharlach
und Haupt, das mehreren Generationen als Lernmittel ge
dient bat und vielen unſerer Leſer aus der Schulzeit ein lieber
Bekannter iſt erfährt gegenrdärtig eine den weiter geſchrittenen
pädagogiſchen Forderungen gerecht werdende Umgeſtaltung Die
Neuherausgabe iſt den Herren Rektoren Steger und
Dr Wohlrabe in Halle die auf dem Gebiete des deutſchſprach
lichen Unterrichts vortheilhaft bekannt ſind übertragen worden
Die neun erſchienene Fibel die nach ihrer inneren wie
änßeren Ausgeſtaltung als eine der beſten bezeichnet werden
darf hat nach dem Berichte des Verlegers Herm Schroedel in
Halle die generelle Genehmigung der königlichen Regierung zu
Merſeburg zur Einführnng bereits gefunden und auch in außer
halb der Provinz gelegenen Schulbezirken iſt der Antrag auf
Einführung mehrfach geſtellt worden

00 Wettin 11 März Stadtverordnetenverſamm
lung Unglücksfall Jn der am Freitag abend abgehaltenen
Stadiverordneten Verſammlung wurde der ehemalige Stadtver
ordneten Vorſteher Hr Kanfmann Feodor Stoye zum Rath
mann gewählt Am Sonnabend abend entfernte ſich der Schiffer
Friedrich Schochhardt aus dem Gaſthof zur Weinktraube um
ſeine Behauſung aufzuſuchen dabel fiel er auf unaufgeklärte Weiſe
in ein Schnitzelloch der Amtsziegelei wo er am andern morgen
todt aufgefunden wurde Ein Genick und Schädelbruch wurden
konſtatirt Der Verunglückte hinterläßt keine Familie

Klitzſchmar 11 März Gewitter Unfall Die
hieſige Gegend hatte geſtern abend die ſeltſame Erſcheinung eines
Gewitters Die Zeit von 5 27 Uhr ließ am wenigſten auf
eine derartige Erſcheinung ſchließen da die Witterung äußerſt
rauh und die Luft ſehr kühl war Gegen 7 Uhr ſchlug die
Witterung plötzlich in eine laue Temperatur um und es folgten
in geringen Zwiſchenräumen Blitz auf Blitz denen ſich deutlich
wahrnehmbare Donnerſchläge anreihten Dem Gutsbeſitzer F
in Enne witz gingen die Pferde mit dem Wagen durch raſten
durch eine enge Schlippe ſchlenderten den Geſchirrführer vom
Wagen und ſetzten über einen großen Steinhanfen wobei das
beſte Pferd ſtürzte und ein Bein brach

J Weddersleben 10 März Gewitter Nordweſtlich
und weſtlich von hier tobte hente abend 7 Uhr ein Gewitter
mit heſtigen Entladungen Die Blitzſtrahlen erfolgten in ſchneller
S war der Horizont wie in ein Feuermeer
getaucht

S Wiehe 10 März Faſtenmarkt Waldbrand
Zu dem diesjährigen Faſtenmarkt waren zahlreiche Pferde
junge und ältere Rinder und Schweine angetrieben Das
Verkaufsgeſchäft in Pferden war lebhaft in Rindvieh ſchwach
Ein Paar Länferſchweine koſtete 78 90 das Paar Ferkel
35 M Ein Waldbrand war geſtern in der Steinklebe
an einem Berghang bei Großwangen zu beobachten der
jedenfalls erheblichen Schaden in dem mit großer Mühe in
Felſenſtufen aufgeſorſteten Nadelwalde angerichtet hat

V Hohenleing Kreis Delitzſch 11 März Exvloſion
Geſtern abend gegen 6 Uhr zerſprang in der Brauerei Klein
Croſtitz unter gewaltiger Detonation ein Rohr der Kaltluft
maſchine arge Zerſtörungen im Maſchinenraum anrichtend
Durch glückliche Fügung kamen außer dem Schloſſer der eine
Fleiſchwunde an der Hand und eine ſolche an der Bruſt davon
trug alle im Raume anweſenden Perſonen mit dem bloßen
Schrecken davon

O Oſterfeld 11 März Vom Vater erſtochen Eine
entſetzliche That hat ſich am Freitag abend im nahen Groß
geſte witz ereignet Der Arbeiter W hat ſeinen verheiratheten
Sohn beim Abendeſſen erſtochen Ein Kind des Unglücklichen hatte
nicht mit eſſen wollen und wurde deshalb vom Großvaler gezüchtigt
Darüber war der Vater ſo aufgebracht daß beide in heftigen
Streit geriethen der in Thätlichkeiten ausartete Dabei erhielt
der Sohn einen Stich in die Seite der nach zwei Stunden den
Tod durch Verblutung zur Folge hatte Der Vater hat ſich geſtern
früh dem hieſigen Gericht geſtellt

Weißenfels 11 März Unfall Bei Beginn der
ſchriftlichen Lehrer Prüfung am hieſigen Seminar
wurde ein Examinand von auswärts vom Schlage betroffen
ſo daß er mit Geſchirr ſeiner Wohnung in einem hieſigen Hotel
zugeſührt werden mußte

K Magdeburg 11 März Nabrungsmittelfälſchung
Beſuch Ein Rielſenochſe Das Pollzeipräſidium gebt

ſcharf gegen die Nahrungswiltelverfälſcher vor Jn
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einem hieſigen Geſchäft wurden gegen 50 Cir S beſchlag
nahmt Daraufhin reichte der hamburger Lieferant die Analyſe
eines dortigen Chemikers ein nach welcher das Schmalz als
echt und unvermiſcht bezeichnet wurde Die hieſige Polizei
behörde ließ nach eingehendſter Unterſuchung dem hamburger
Fabrikanten trotz alledem ein Strafmandat über 30 M und
die weitere Mittheilung über die vollzogene Beſchlagnahmung zu
gehen Und das Endreſultat Der Hamburger zahlte die Strafe
und verzichtete auf jeden Widerſpruch gegen die Beſchlagnahme
des Schmalzes das daraufhin vernichtet worden iſt Der
Generalpoſtmeiſter v Stephan weilt ſeit geſtern hier Seine
Anweſenheit bringt man mit dem beabſichtigten Poſtneubau in
Verbindung Der Fleiſchermeiſter Seyffert hier hat den
Vorzug auf dem Schlachthofe bis jetzt den ſchwerſten Ochſen r
Wild zu haben Das Gewicht des Thieres betrug 20 Etr

und

Wanzleben 11 März Falſchmünzer Hier wurden ein
Mann und eine Frau feſtgenommen welche an 11 verſchiedenen
Stellen falſche Markſtücke verausgabt hatten

Schönebeck 10 März Exploſion Heute nachmittag
22 Uhr fand in der in ſalzer Feldflur belegenen BetriebeAb

theilung der hieſigen Pulverfabrik wieder eine Exploſionſtatt durch welche Was Siebhaus zerſtört wurde Der die Sieb
vorrichtung bewegende Arbeiter hat aber glücklicherweiſe keine
Verletzung davongetragen Das iſt der im Frübjahr 1892 zur
Sicherheit dieſes Arbeiters angebrachten Sicherheitsvorrichtung
zu danken die ſich alſo vorzüglich bewährt hat Eine Störung
des Betriebes tritt nicht ein Zu der am 8 d M vorgekommenen
Exploſion wird uns mitgetheilt daß für die Hinterbliebenen der
dabei Vernunglückten e ſchwerverletzte Meiſter iſt auch ge
ſtorben hinreichend geſorgt iſt Der Lufldruck bei der heutigen
Exploſion war derartig daß hier die Fenſterſcheiben erzitterten

Erfurt 11 März Städtiſches Straßenbahn
Polizei Die Stadtverordneten haben in ihrer jüngſtenSitzung dem ſcharf ausgeprägten Selbſtändigkeitsgelüſte unſeres

Magiſtrats eine ſchwere Niederlage bereitet Der Magiſtrat
Pptre ohne die Stadtverordneten zu fragen einen Techniker zur

earbeitung von Krankenhausplänen angeſtellt und denſelben be
reits eine Anzahl von Wochen beſchäftigt ehe er mit der Forderung
der beir Gehaltspoſition vor die Stadtverordneten trat Den
letzteren riß angeſichts dieſes neuerlichen Falles einer leichten

Vrüskirung der dicke Geduldsfaden und ſie lehnten die For
derung es ne ſich allerdings um nur 800 M mit
einer an Einſtimmigkeit grenzenden Majorität ab Die Um
wandlung unſerer Pferdebahn in eine elektriſche Straßen
bahn vollzieht ſich verhältnißmäßig langſam ſo daß der Betrieb
der elektriſchen Bahn zum feſtgeſetzten Termin 1 Mai ſchwerlich
wird erfolgen können Die durchgeführte Decentraliſirung
unſerer Polizeiverwaltung hat rechte Schattenſeiten die
ihren unverkennbaren Vortheilen gegenüber manchmal ſchwer ins
Gewicht fallen Zum Beweiſe folgender Fall Ein Kutſcher
Prager war von ſeinem Herrn in Apolda mit 2 Pferden nach
Erfurt geſchickt worden Unterwegs wurde der Knecht krank kam
in elendem Zuſtande in Erfurt an und wurde in das hieſige
Krankenhaus geſchafft während die Pferde in einem Gaſthofe
untergebracht wurden Der Mann lag ſchon 3 Tage im Kranken

da erließ die Polizei eine Bekanntmachung daß der p
rager fluchtverdächtig ſei Sie hatte alſo von der Erkrankung

Prager s gar keine Kenntniß ja ſie wußte nicht einmal daß
Prager überhaupt in Erfurt angekommen war Freilich trat ſo
fort der Widerruf ein als die Sachlage bekannt wurde das Vor
kommniß iſt aber trotzdem bezeichnend

b Schleuſingen 10 März Beſuch Geſtern und heute
weilte Herr Regierungspräſident von Brauchitſch aus Erfurt
hier Er beſuchte geſtern die ſtädtiſchen Volksſchulen und wohnte
längere Zeit dem Unterrichte in den einzelnen Klaſſen bei Heute
beſuchte er das neuerbante Krankenhaus das Siechenhaus ſowie
das königl Schloß namentlich den Neuban des öſtlichen Flügels
deſſelben erledigte geſchäftliche Angelegenheiten und reiſte dann
wieder von hier ab

Schlenſingen 11 März Bürgermeiſter Bäcker
Oberſtlieutenant Kühn Es wird bier verſichert daß die
Stadtverordneten in Solingen die Abſicht haben unſern
jetzigen Bürgermeiſter Hrn Bäcker welcher früher Bürger
meiſter einer jetzt mit Solingen vereinigten Gemeinde war und
als ſolcher eine namhafte Summe als Penſion bezieht als
Bürgermeiſter zu wählen da der jetzige Bürgermeiſter der rhein
ländiſchen Stadt am 1 Mai d Js in den Ruheſtand tritt
Die Leiche des kürzlich verſtorbenen im Jndenflinten Prozeß
vielgenannten Direktors der Löwe ſchen Gewehrfabrik in Berlin
J drentenaut Kühn iſt auf dem Friedhofe in Suhl beerdigt
worden

Vom Etſter Sanle Kanal
Der erſten ſächſiſchen Kammer wird von der zweiten Deputation

vorgeſchlagen die Petition des Elſter Saale Kanal Vereins zu
Leipzig ſowie die Anſchlußpelitionen der ſtädtiſchen Kollegien und
der Handels und Gewerbekammer daſelbſt der Staats
regierung zur Kenntnißnahme zu übergeben die
weitere Petition der Handelskammer zu Leipzig über
den Kanal aber für erledigt anzuſehen

Dresoden 11 März Geködteter Pferdebahnſchaffner
Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ward auf einem
vom blaſewitzer Depot nach dem Eirkus abgelaſſenen noch leeren
Pferdebahnwagen ein erſt kürzlich angeſtellter Schaffner
mit einer Schußwunde in der Stirn gefunden bald darauf ver
ſtarb er Da ſich keine Waffe vorfand ſo wird Mord
angenommen obgleich die Geldtaſche des Schaffners uün
verſehrt war

x Weimar 10 März Fliegende Bazare Der Ge
meinderalh nahm geſtern einen Antrag auf Erhöhung der
Gewerbeſtener für Wanderlager an während der An
trag ein Verbot der Wanderkager herbeizufſihren Ablehnung
fand welches dem Prinzipe der Gewerbefreiheit widerſtehe und
auch hieſige Händler ſchädigen würde die in Jlmenau
Blankenhain c ſelbſt Wanderlager etablirlen

55 Weida 10 März Rücktritt vom Amt Jn geſtriger
Gemeinderaths Sitzung wurde das Entlaſſungsgeſuch des

errn Bürgermeiſter Francke der in Rückſicht auf ſein hohes
lter von 77 Jahren vor Ablauf ſeiner erſt in drei Jahren zu

Ende gehenden Wahlperiode aus ſeinem Amte ſcheiden möchte
unter Bewilligung einer Penſionsabfindungsſumme in der Höhe
von 3000 M und unter Anerkennung ſeiner Verdienſte mit 7
gegen 5 Stimmen genehmigt Die hieſige Bürgermeiſterſtelle die
n mit 5000 e pro Jahr dotirt iſt wird am 1 Auguſi d J
akant

Gotha 11 März Boshart flüchtig Sonſtiges
von der hieftgen Prefſe Der bisherige Redagcteur des
hieſigen freiſinnigen Gothaiſchen Tageblattes Karl a
iſt ſeit geſtern verreiſt Da gegen ihn bereits auf 8 Monale
Gefängniß wegen Beamtenbeteidigung rechtskräftig erkannt iſt
über weitere 11 Monate Gefängniß die Entſcheidung des Reichs
gerichts noch ausſteht und außerdem noch 6 oder 7 Beleidigungs
prozeſſe gegen ihn ſchweben er ſich auch hier bei einzelnen Ve
kannten förmell verabſchiedet hat ſo glaubt man daß er ſich ins
Ausland geflüchtet hat Zu verdenken wär s ihm nicht So
eben höre ich daß die Flucht Boshart s Thaiſache iſt Noch
eine andere erhebliche Nenderung werden die hieſigen Preß
verhäliniſſe in dieſen Tagen erfähren Den vor zwei Jahren
aus dem nationalliberalen Thüringer Tageblatt hervor
gegangenen und mit einem gröhßen Aufwand von Mitteln be
gründeten unparteliſchen General Anzeiger hat der bis
derige Verleger des Koburger Tagehlalls H Wechſung wie
es heißt lediglich für den Materialwerth an Maſchinen und

Schriften gekauft und wird daraus ein freiſinniges Blatt
machen

Gräfenthal 10 März Eiſenbahn Probſtzella
Wallendorf Geſtern fand hier unter dem Vorſihe des
reegt Landraths des Kreiſes Saalfeld eine Verſammlung der

ertreter der bei dem Bau der Bahnlinie Probſt zellg
Wallendor direkt intereſſirten Gemeinden bezw Fabrik
etabliſſements ſtatt in welcher die von dem Kreiſe geforderte
Zuſchußſumme nahezu gezeichnet wurde n noch ver
bleibenden Reſt von ca 5000 M hofft man von einer nicht J
ſönlich vertretenen Fabrik noch nachbewilligt zu erhalten Den
größten Betrag nahezu die Hälfte 90,000 M trägt die Eiſen

h Maximilianshütte Der Hütte werdendurch die Bahn neue Eiſenſteinlager nutzbar gemacht werden

W Roßlau Anh 11 März Gewitter Sachſenberg ſches Jubiläum Geſtern abend kurz nach 9 Uhr
gut hier in der Elbniederung das erſte Gewitter in dieſem

abre nieder Es war von einem ziemlich ſtarken leider nicht
lange anhaltenden Regen begleitet Für unſere Fluren wäre ein
tüchtiger Regen ſehr erwünſcht Zum Andenken an das
50 jährige Beſtehen der Firma haben Gebr Sachſenberg P
Beſten ihrer Arbeiter und Beamten 25,000 M zu einerStiftung beſtimmt von denen 20,000 M den Grundſtock zu
einem Penſionsfond für Arbeiter bilden und die Zinſen von
den übrigen 5009 M zur Unterſtützung bei Unglücksfällen von
Beamten Verwendung finden Die goldene Medaille zum
anhaltiſchen Hausordens Albrechts des Bären hat außer den
ſchon genannten Meiſtern auch der Modelleur Gottlieb Herz er
halten Er dient der Firma ſeit 43 Jahren

Ms Kaſſel 11 März Tödtlicher Sturz Der Maler
lehrling Leck aus Hof und der Geſelle Eckel aus Oberkaufungen
waren mit Malerarbeiten im vierten Stock in einem Treppen
hauſe der Amalienſtraße beſchäftigt als durch einen Fehltritt das
Brett auf dem ſie ſtanden kippte wodurch beide in die Tiefe
ſtürzten Der Lehrling Leckblieb gleich todt auf dem Platze
und der Gebilfe Eckel hat ſolch ſchwere innere Verletzungen
Rippenbrüche Beinbruch e erlitten daß er ſchwerlich am
Leben bleiben wird

S Vermiſchtes
Der Kaiſer ertheilte bei dem am Sonnabend vormittag ab

ehaltenen Konkurrenzreiten des Berlin Potsdamer
Reitervereins ſelbſt die drei Preiſe an den Major
v Goßler vom Leibgarde Huſaren Regiment Major v Mitz
laff von den 3 Garde Ulanen und Rittmeiſter Ribbeck von
den 2 Garde Dragonern indem er den Siegern die Hand reichte
und ſie beglückwünſchte für das vorzügliche Reiten die Gangart
der Pferde und deren Haltung

Jn große Gefahr geriethen am Sonnabend in Berlin die
drei Jüngſten kaiſerlichen Prinzen Als gegen 4 Uhr
die Hofequipage in welcher die drei Prinzen ſich befanden vom
Brandenburger Thore her die Linden entlang fuhr ſtieß dieſelbe
vor dem Hauſe Nr 6 mit einem Privatfuhrwerk ſo heftig zu
ſammen daß letzteres völlig umſchlug und auf den Bürgerſteig
geſchlendert wurde Die eine Breitſeite der Hofequipage wurde
durch den Anprall zertrümmert und der Wagen überhaupt derart
beſchädigt daß die unverletzt gebliebenen Prinzen in demſelben
die Fahrt nicht fortſetzen konnten Sie wurden daher von hinzu
geeilten Paſſanten hinansgehoben und beſtiegen ſodann mit der
ſie begleitenden Hofdame eine raſch requirirte Droſchke in welcher
ſie nach dem königlichen Schloſſe fuhren Der Kutſcher des
Privatfuhrwerkes der bei der Carombolage auf das Straßen
pflaſter geſtürzt war ohne ſich irgendwie erheblich zu beſchädigen
wurde durch Schutzleute nach der Polizeiwache gebracht Nach
der laut gewordenen Anſicht von Augenzeugen ſoll der Mann
den Zuſammenſtoß nicht verſchuldet haben

Für Vraudenburg Die für die Hinterbliebenen der auf
der Brandenburg Verunglückten veranſtallete Sammlung hat
bis jetzt etwas über 100,000 M ergeben Der Vnlkan ſandte
5000 M

Bei dem verſuchten Bombengattentat, von welchem
geſtern aus Berlin berichtet wurde hat es ſich um einen
ſehr ſchlechten Scherz gehandelt Es hat ſich ergeben daß die
vermeintliche Höllenmaſchine nichts weiter als eine ungefähr
liche Gipsmaſſe und einen kleinen Holzpflock enthielt Hoſſfentlich
gelingt es den Urheber des ebenſo albernen wie frivolen
Streiches zu ermitteln und zur Beſtrafung zu ziehen Die
Büchſe iſt offenbar abends zwiſchen 10 und 11 Uhr an den
Fundort gelegt worden nachdem das Haus bereits geſchloſſen war

Frevel und Sühne Eines Morgens fand man in Königs
wüſterhauſen vier Straßenlaternen zerſchlagen und der Orts
vorſteher ſetzte 10 M zur Ermittelung des Thäters aus Daranf
erhielt er eine Poſtanweiſung von 30 M als Entſchädigung und
einen geſtändnißvollen Brief worin es heißt Beim letzten Früh
ſchoppen der ſich im trauten Königswuſterhauſen nicht zu lange
ansdehnen ſollte find wir wieder etwas entgleiſt ein gemüth
licher Skat hielt uns ſo lange feſt bis Jhre Laternen braunten
und da wir mächtig illuminirt waren und ſomit kein Licht weiter
brauchten wollten wir Jhren Mitbürgern die Beleuchtungskoſten
erſparen Heute iſt uns nun ein Licht aufgegangen daß wir doch
ſehr voreilig gehandelt haben Wenn erſt über die Sache Gras
gewachſen iſt wollen die unbekannten Frevler noch beſonders
beichten und Verzeihung erbilten

Die Aufhebung des Weihnachtéemarktes in Berlin
wurde am Freitag vom Magiſtrat beſchloſſen Für Aufhebung
der andern noch beſtehenden offenen Märkle konnte der Magiſtrat
ſich nicht erwärmen Mit dem Weihnachtsmarkte verſchwindet
ein Stück des alten hiſtoriſchen Berlins

Brillantenſchwindler Anf Antrag der Staatsanwaltſchaft
zu Frankfurt a O in einer dortigen Brillantenſchwindel
Angelegenheit wurde ein hamburger Agent verhaftet der unechte
Brillanten in großen Maſſen für echte verkanfte Nach den

Hamb Nachr iſt eine Firma mit 30,000 M geſchädigt
Mord Jn Bamberg fand man die Tochter des Gemeinde

dieners Schlauch ans Miſtendorf erdroſſelt im Waſſer auf

als muthmaßlicher Mörder verhaſtet

re en Wie uns ein Freund unſerer Zeitung ans
Oſtafrika berichtet iſt der an der Oſtküſte verkehrende Küſten
dampſer Emin der Woermann Linie kürzlich mit Mann und
Mans verloren gegangen Auch ein Hallenſer Böttcher
der erſte Jngenienr des Schiſfes hat dabei ſeinen Tod in den
Wellen gefunden

Schiffszuſammenſtoß Nach telegraphiſcher Meldung aus
Amſterdam fand vorgeſtern nacht 1 Uhr in der Nähe von
Rotterdam ein Zuſammenſtoß des nach Danzig gehörenden mit
Holz und Mehl beladenen deutſchen Dampfers Lining mit
dem Dampfer Lincoln ſtatt Der Lining ſank ſoſort drei
Perſonen ertrauken die übrigen wurden von dem Lincoln, der
nur geringen Schaden erlitten hat gerettet

Prügelei im Theater Jm Segalatheater zu Mailand kam
es bei der Sonnabend Aufführung der Walküre zu einer hef
tigen Prügelgi zwiſchen Wagnerianern und AntiwagnerianernDie letzteren ſie das Orcheſter ſchlugen den Dirigenten in
die Flucht und erzwangen den Schluß der Vorſtellung noch vor
Beendigung des erſten Aktes

Die jüdiſchen Koloniſten in Argentinien Der britiſche
Vice Konſul in Buenos Ayres berichiet ſeiner Regierung über
jüdiſche Kolonien des Barons Hirſch in Argentinien Die meiſten
jüdiſchen Koloniſten waren kleine Händler Schneider Schuh
macher Hanſirer Schueiderinnen Schmiede uſw Viele waren
Pummler der ſchlimmlten Sorte a ſpäter fortgeſchickt werden
mußten Mit Ausnahme einiger beſſarabiſchen Juden verſtand
niemand etwas vom Ackerbau Familien von ſieben Perſonen

Ein Bauernſohn der mit ihr ein Verhältniß unterhalten wurde

kommen am beſten fort Einzelne Leute proſperiren nicht ſo gutAm An ang d J zählten die jüdiſchen Kölon ſten in Argeniſen

faſt 6300 Seelen Für den Koloniſalionsplan waren 440,000
Lſtrl ausgegeben worden die Haſt davon kommt auf Landan
kauf Dieſes Jahr giebt die Koloniſations Geſellſchaft den Kolo
niſten drei Viertel der Ernte Ein Vierlel wird zurückbehalten
um die Koſten zu decken t Familie erhält etwa 190 Acres
Land 12 Hchſen zwei Pflüge zwei Eggen und ein Hans
nebſt Lebensmitteln bis die Ernte herankommt Die Geſellſchaft
hat jetzt eine Farm eingerichtet zur Zähmung von RindviehSobald eine Kolonie gegründet iſt wird Selbſtverwaltun in
derſelben eingeführt Die Koloniſten wählen ſich ihre örhgteit
ſelber bis auf einen Vertreter der Geſellſchaft der die Kontrolle
ſafgt Die Vorſteher der Kolonie kommen täglich zuſammen und
beſtimmen die Vertheilung der Arbeit Baron Hirſch hat die
Jüdiſche Koloniſations Geſellſchaft mit einem Kapital von
2,000,000 Lſtrl gearündet Es iſt in 2000 Aktien zerlegt Alle
Aktien bis auf ſieben gehören dem Gründer ſelber

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Jahresabschluss der Vngarischen Escompte

und Wechslerbank weist einen Reingewinn von 1,209,462 Fl auf
Die Dividende wird auf 15 FI gleich 7 Proz festgestellt Der Auf
sichtsrath der Kommunalbank des Königreichs Sachsen ve
schloss 9 Proz gegen 10 Proz Dividende im Vorjalire Breslauer
Baubank 7 Proz, Berliner Panorama Gesellschaft 3 Proz
Bremer SsSehleppsechiffahrts Gesellschaft 3 Proz Tueh
fabrik Langensalza 1/ Proz Dividende 1892 2 Proz Dem
Fremdenbl zufolge wird bei der Oesterreichischen Alpinen

Montangesellschaft die Zahlung der Dividende von 1 FI 1892 0
in Erwägung gezogen damit die Börsenusanco des Handelns mit laufenden
Zinsen aufrecht erhalten werden könne

Zahlungseinstellungen Neustadt Haardt 10 März
Die Holzhandlung Gebr Gehrleim in Maximiliansau hat Kon
kurs angemeldet Die Passiven belaufen sich anf eine halbe Million f

Lodz 10 März Die AMannufakturwagrenfirma 8 Silberschatz
hat die Zahlungen eingestellt Der Inhaber ist ins Ausland entflohen
und wird unter dem Verdacht des betrügerischen Bankorotts steckbrief
eh verfolgt In der Versammlung der Gläubiger der Bankfirwa
Gebr Nadenheim in Mannheim wurde konstatirt dass 91 Proz
in der Masse liegen Die bedeutende Baumwollspinnerei Trofimenko

Deragin in Charkow ist fallit die Passiven werden mit über
600,000 Rubel angegeben

G Eislebep 11 Alärz In der gestrigen Hauptversammlung des
FPisleber Bankvereins UVlriech Zickert Comp inder 21 Kommanditisten mit einem Kapital von 114,00 M und 114
Stimmen anwesend waren wurde beschlossen statt der vorgesehlagenen
2 Proz Superdividende 3 Proz also im ganzen 7 Proz Dividende
zu vertheilen da der Reserveſonds Deleredereſonds usw genügend be
dacht seien

Wochenbersicht der Reichsbank vom 7 März
Berlin 10 März

Aktiva
1 AMetallbest der Restand an kursſähigem dentsehem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Plund fein zu
1392 AI berechnet M 911,218,000 Ab 2,251,000

2 Best an Reichskassenscheinen 26,637,000 Zun 2,000
do an Noten anderer Banken 9,826,000 Zun 308,000

4 do an Wechseln 514,009,000 Zun 59,09,000
5 do an Lombardforderungen 74,608,000 Abu 3,07 ,090

do an Eſſekten 7,236,000 Zun 4068,0007 do an sonstigen Aktiven 25,726,000 Ab 982,700
Passiva

8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 9 39,9009,000 un veründert

10 der Betrag der uml Noten 909,578,000 Zun 2,006,000m sonstigen täglich fälligen
Grbinaliciteiten 409,9 0,000 Abn 1,99,090

12 die sonstigen Passiven m 4,32 000 Zun 261,000

Wagren und Vroduktenbertehte
Gotreide

Rerin 10 März Wewren mit Ausaehluse von Ruithweizena ver
1000 kg I unbelebt Termine viedriger Gekündigt t Kündigungepreis M I oco 135 146 Bl neh Quniüt Licferungs
qualitht 141 per diesen Monat er April per Mai142,75 142 142,75 bez per Juni 143,75 143,5 143,75 bez per Juli
144,75 144,5 144,75 bez per Aug per Sept 146,75 146,5 146,75
bez per Okt 147 bez

Kögzen per 1000 kg Loco wenig Verkehr Termine still Ge
kündſgt t Kündigungspreis A I 1II7123 A nach Qualittt
Lieferungsqunlität 120 inländisecher guter 119,5 120 ab Bahn bez

per diesen blonnt per April per Alai 125 125,25 bez
per Juni per Juli per Aug per Sept perOktGerste per 1000 kg Sehr still Grosse und kleine 149 175 Futter
gerste 108 139 I nuch Qunlität

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine still Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 135 179 A nach Qunlität Iie

ferungsqualität 152 pomwerscher wiltel bis guter 138 00 bez
feiner 161 174 bez preussischer mittel bis guter 138 00 bez ſeiner
161 174 bez sehlesischer mittel bis guter 140 165 bez einer
per diesen MAennt per April per AMAni 134 133,25 bez per
Juni und per Juli 132,75 133 bez per Okt

Uamburx 10 März Weinen loco rüubig holstelaiseher 1000
neuer 139 140 Roggen loco ruhig meeklenburxiseher loco neuer 126

134 russ laco rubig 83 84 infeor ruhig Gorste ruhig
Nordhausen 10 März Preise einsehl MAaklergebühr Weizen

13,25 13,75 AL Roggen 12 5 12,75 AM Gerste 13,75 15,0 IIaſer
15 501l6 25 AI

Antwerpen 10 März Haferweichend Gerste behauptet

Dew Vork 10 Märsg
Al gi 63

Zucker
Hamburg 10 MAlärz Sehlussberieht Kiben Kahnerer I Fre

dukt Basis 88 Kendement veune lVsanece ſrei an Rerd tlambure pr NMärs
12,92 pr la 12,85 por Aug 13,02 r Okt 12 27 Rubig

Weizen flau Roggen rahig

Telegr lIAufangaberieht eiten per

zueker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba

à 5,50 Weisser Zucker fest Fr 3 per 150 kg per Mlärz 38,0 per
April 38,12 ver Mai Aug 38,25 ver Okt Jan 35,25

Kakes
II am burg 10 März Kaflee ruhig VUmsnte 1500 Snck

pr März 84 pr Mai 80 r Sept 7 pr De 72 Hehauptet
Amsterdagm 10 März Juva Kaffee good ordiuary 93

Wobroleum e
5,00 Br

Sept Dez 12 Br Pest
Now Vork 10 März Telegr Anſangs Kureo Vetrolanm Vipe

line eertißcates pr April

Wussorstünde bedeutet über anter dull

t Vn atte l nehAriern Urüekenpegel 9 Akrz F75 I Mir s 7
Woissenfels Oberpegol 2,58 t 2,69 S 2do Unterpexel 0,93 6Halle Vnterhaupt III Aläre I2 Airz STrolha do 3 f 2 48 17 2,53 10Alslehen Oborpegel 9 März e 2 40 t1 Märsz
cko Untorpagol 12Knibe Oberpegel II5 Alära 1,72 t 1,78 6
do Uulerpogel 1,5 r 1,52 8Moldan Isovr Ewer Blve

März lanneBudweis 10 50 Torgau r t
7

Aussig

London 19 Alärz 962 Javazueker loco 15 ruhig Küben Roh

Varis 10 März dehlies er Kohzucker behauptet 88 loco 35,25

Mamburg 10 März Nnchmittaxsberieht Good average Sautos

Hamburg 10 März Petroleum loco fest Standard whlie h
Antwerpen 16 März Sehbluss Hericht Raſfnirtes Vype woeiss

loco 12 bez 12 Br per April 12 Br ver Alai 12 HBr per

März Vuli M ueh
9 h

Prüg 2 S WilleuhbergJunghunzlau 0,86 2 Rosolau 2,24 4 Shaun 0,731 7 e Barby b 4ardubite 0,880 3 Negäiäurs 2,2 1 7
Braudeis 120 8 Tangoermündel 2 1dlelniek 9,82 8 Vtenherge d 2 1lUeitiwerila 1 0,63 3 Dönita Vegn 12 f 2,2
Aussig i 3 Tanen burg in 2 eDresden 0,81 3Von den oberen Plätzen werden 20 em Waens gem det
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Allerbilligſte Bezugsquelle Strickwolle SKorſetts
zu ſehr billigen

Preiſen Orig Fabrikpreiſen

für Baumwoll und Leinen Waarenl
Durch große und günſtige Maſſen Abſchlüſſe bin ich in der Lage nachſtehende Artikel überaus billig und vortheilhaft abzugeben

II für Kleider in nur waſchechten Muſtern das Meter nur 35 Pfg
Vnterrockastofee fär Sommer Röcke in den neueſten Streifen das Meter nur 36 Pfg
Baum wo ollene SchürZzemnmstoffe waſchecht und ertra breit ſelten billig das Meter nur 37 PfgBettcattermme ganz feine elſaſſer Qualität garantirt waſchecht nur neueſte Muſter das Meter nur 36 P S

Einen großen Poſten Wrücott allem in ſchwarz ganz ſchwere Winterwagre das Stück nur 1 Mk 50 Pfg
Altdeutſche Wettlechicem extra groß und ſchwer waſchecht Das Stück 2 Mk 50 Pfg
Ganz ſchwere Bettzeunge 64 breit waſchecht das Meter nur 37 Pfg und 45 Pfg
Einen großen Poſten weiße engl TWili Gardimen extra breit 2 Mal mit Band eingefaßt D Mtr 25,30,40 70Pf
Große Poſten in Aen durchaus ſolide und volle Breite das Meter von 25 Pfg an
Wischt cher in Leinen extra groß beſte Qualität dus Stück nur 19 Pfg
BDaunmenköper roſa und roth geſtreift vorzügliche Waare Kiſſenbreite Meter 60 Pfg Bettbreite Meter 1 Mk

e 2 ch 2 eWerte Memclem Betten Stoffe und von benter biähathclt Vertine ganz besonders villig e

AIexX Fichel Halle a S
nur allein Kleinſchmieden Nr 3 viy vis der Engel Apotheke

e S e 77Geschäfts Kröffnung e
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich in Röllberg eine Wei

Brod und Kuchenbäckerei eröffne Jndem ich dies Unternehmen einem
Hhochgeſchätzten Publikum mit der Bitte um fleißige Unterſtützung anzeige S
werde ich nach Kräften bemüht ſein durch gute und reelle Bedienung mir die
Gunſt meiner verehrten Kunden zu erwerben und zeichne ich

Hochachtungsvoll

August Hohndorf Väckermeiſſer

Concurswagren

Die aus der Bor n Salzmann ſchen Concursmaſſe ver
S rührenden

Poſamenten Woll und Weißwaaren
Zeipzigerſtr II S iriekirhe Teipzigerſtr 11

Reeller Ahrenausverkauf
Krankheitshalber verkaufe mein geſummtes Lager von Uhren Gold J

und optiſchen Waaren zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Zur Confirmation
empfehle beſonders Taſchenuhren in Gold Silber und Nickel

Alle Sorten Ketten in großer Auswahl
Regulatenre Stand u Wanduhren zum u unter Selbſtkoſtenpreis
Revpetiruhren in Gold beſonders billig desgl werthvolle StaudnhrenReparaturen werden ſauber n ſchnen ausgeführt

V Teiche Uhrmacher
Leipzigerſtr 11 8 Leipzigerſtr II

ſollen von

Dienstag den 13 März ab
Gr VUIiGhetraese 9

zu Taxpreiſen verkauft werden
Geöffnet 1 Uhr Vorm 2 7 Uhr Nachm

r Halle A S,Gir Ulrichstr G2 Glaemeteren abrrild Deuntze Tr S c e e L G ü 8 7 3 9 Bahnhofſtr 19
e h he Gier e S oito s neuer Wentil Gasmotor

Maushaltungen Terrschaſtsküchen Restaurants marlco mit Krenzkopfführung Neuestes Modell K V marice

Mötels Carés ete ls eBratspiesse Prime Referenren Bainmaries Duerreicht in Liofachhbeit und geringem Gasverhbraueh
un ehranke Pen mzrnns arKesselfeuerungen piheg Berecheng an cralener aus Otto s neuer Otto s neller

e S e2 t m e i e s 2h 4 e eLampenpetroleum vollständig gefahrlosHegender und stehender m enKnaben Construetion S arbeiltend40,000 Maschinen roaponte Toni 148 HedaillenAnzüsge P aletots in Betrich Kostenansechläge gratis und Diplome
aPyjacs Joppen

und Mützen
in allen Größen und Preislagen empfehlen inſehr großer Auswahl Abbruch Abbru ch eisekörbe
29 Anfertigung nach Maaß S Große Ulrichſtraße Nr 1 und Nikolgiſtraße Nr 14 näher elen Raum z
7 75 y ſind wegen Verbreiterung der Straße alles in gutem Zuſtande von Montag J Girauert Schmeerſtraße 2es Jul befinden

ab zu verkaufen Fenſter Thüren darunter gute Flügel Thüren 3 nene

Bazar für Kinderkleidung Suaeen Utieliſcher Tnd deltſer Shleſee 15800 Mauerſteine Gr geriin jene Plelnenade 1 und
r

Welt Ausstellung Chicago 2 Medaillen und 5 Diplome
g

tungsansgüſſe Bretter Bohlen Parquet Fuſboden Nutz und Die Expeditlonen der les Zeltung
Ladenvorbanue mit Spiegelſcheiben ein neuer Fahrſtahl Heiz und
Koch Oefen 3 neue Berliner Frfet Berliner Kochmaſchine Lei

Leipzigerſtraſze 101 ſs und verſchiedenes andere Markt 24 Waagegebäude
Kür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Veiblältern und Unterhaltungsblatt

gute Qualitäten zu S

1
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